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Möchte mit seiner 

Mannschaft gegen 

Meiendorf die nächsten 

drei Punkte einfahren: 

Moritz Niemann.

USC PALOMA –  
MEIENDORFER SV 
Sonntag, 19. September 2021  
um 10.45 Uhr  
an der Brucknerstraße
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(* Ernst Happel)

Ein Tag ohne
Fußball ist ein

verlorener
Tag.*

(* Mehmet Scholl)

Die schönsten 
Tore sind die, 
bei denen der 

Ball schön flach 
oben reingeht.*

(* Lothar Matthäus)

Es ist wichtig, 
dass man neunzig 

Minuten mit 
voller Konzentration 

an das nächste 
Spiel denkt.*

(* Jean-Paul Satre)

Bei einem 
Fußballspiel 

verkompliziert sich 
allerdings alles durch 

die Anwesenheit 
der gegnerischen 

Mannschaft.*

PALOMA IN UNSEREM HERZEN …!
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Liebe Zuschauerinnen  
und Zuschauer,
heute begrüßen wir die Gäste vom Meiendor-
fer SV, unter der Leitung von Trainer Gökhan 
Acar, zum Spieltag Nummer fünf der aktuellen 
Oberligasaison. Aus den ersten vier Spielen 
konnten die Gäste im bisherigen Saisonverlauf 
drei Punkte einfahren. Täuschen lassen wir 
uns von der Punkteausbeute jedoch nicht, 
denn der Kader der Meiendorfer ist gespickt 
mit hoher individueller Qualität, darunter 
auch unser ehemaliger Spieler Mel Morawitz. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei Euch für 
die großartige Unterstützung vom Spielfeldrand 
bei den letzten beiden Heimspielen (Dassendorf 
und Norderstedt) bedanken, denn wir konnten 
jeweils „ausverkauft“ vermelden. Sicherlich war 
die Umsetzung, aufgrund der bestehenden 
Hygienevorschriften, nur den zahlreichen 
Offiziellen und freiwilligen Helferinnen und 
Helfern zu verdanken (Chapeau!).

Erfreulich ist auch, dass im Rahmen des 
Testspiels am vergangenen Wochenende 
gegen Voran Ohe (7:2-Sieg) gleich vier Spieler 
aus der U23 mitwirkten und eine tolle 
Leistung zeigten. 

Nach der unglücklichen Niederlage gegen 
Dassendorf brennt das Team darauf, wieder 
einen Heimsieg an der („ausverkauften?“) 
Brucknerstraße einzufahren. 
 Euer Marius
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4. Spieltag 2. Spieltag5. Spieltag 4. Spieltag

Platz Verein Spiele S U N Tore Diff. Punkte Platz Verein Spiele S U N Tore Diff. Punkte
1. TuS Dassendorf 4 4 0 0 15:4 11 12 

2. Concordia Hamburg 4 4 0 0 12:2 10 12 

3. TSV Sasel 4 3 0 1 12:6 6 9 

4. USC Paloma 4 3 0 1 6:4 2 9 
5. SV Curslack-Neuengamme 4 2 0 2 7:7 0 6 

6. VfL Lohbrügge 3 1 0 2 5:6 -1 3 

7. Meiendorfer SV 4 1 0 3 5:11 -6 3 

8. HSV Barmbek-Uhlenhorst 4 1 0 3 4:11 -7 3 

9. Hamm United FC 4 0 0 4 4:10 -6 0 

10. Bramfelder SV 3 0 0 3 4:13 -9 0 

1. VfL 93 Hamburg 3 3 0 0 8:3 5 9 

2. HT 16 2 2 0 0 8:1 7 6 

3. USC Paloma II 2 2 0 0 7:1 6 6 
4. SV Uhlenhorst-Adler 2 1 0 1 5:4 1 3 

5. HSV Barmbek-Uhlenhorst III 3 1 0 2 6:6 0 3 

6. SC Eilbek 2 1 0 1 4:7 -3 3 

7. Fatihspor Hamburg 3 1 0 2 3:8 -5 3 

8. TSV Wandsetal 1 0 1 0 1:1 0 1 

9. SC Sperber 3 0 1 2 1:6 -5 1 

10. VfL Hammonia 0 0 0 0 0:0 0 0 

11. Inter 2000 1 0 0 1 2:3 -1 0 

12. Farmsener TV 2 0 0 2 2:7 -5 0

VfL Lohbrügge    HSV Barmbek-Uhlenhorst 3:0 

Meiendorfer SV    Curslack-Neuengamme 1:3 

Bramfelder SV    Concordia Hamburg 2:4  

USC Paloma    TuS Dassendorf 1:3 
TSV Sasel    Hamm United FC 3:1

VfL 93 Hamburg    SC Sperber 2:0 

SC Eilbek    Barmbek-Uhlenhorst III 3:2 

Farmsener TV    SV Uhlenhorst-Adler 2:5 

HT 16    Fatihspor Hamburg 6:1 

TSV Wandsetal    Inter 2000 -:-

Hamm United FC    VfL Lohbrügge -:- 

Barmbek-Uhlenhorst    Bramfelder SV -:- 

TuS Dassendorf    Concordia Hamburg -:- 

Curslack-Neuengamme    TSV Sasel -:- 

USC Paloma    Meiendorfer SV -:-

VfL 93 Hamburg    SV Uhlenhorst-Adler -:- 

TSV Wandsetal    Fatihspor Hamburg -:- 

SC Sperber    Inter 2000 -:- 

USC Paloma II    Barmbek-Uhlenhorst III -:- 

HT 16    SC Eilbek -:-
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Spielplan USC Paloma
Sa. 14.08.21 Barmbek-Uhlenhorst : USC Paloma 0:2
So. 22.08.21 USC Paloma  : Hamm United 1:0
Sa. 28.08.21 Curslack-Neuengamme  : USC Paloma 1:2
So. 05.09.21  USC Paloma : Dassendorf  1:3
So. 19.09.21 USC Paloma : Meiendorf 
So. 26.09.21 Sasel  : USC Paloma 
So. 03.10.21 USC Paloma : Lohbrügge
Fr.  08.10.21 Bramfeld : USC Paloma 
So. 17.10.21 USC Paloma : Concordia
So. 24.10.21  USC Paloma : BU
Fr.  29.10.21 Hamm United :  USC Paloma
So. 14.11.21 USC Paloma : Curslack-Neuengamme
Sa. 20.11.21 Dassendorf :  USC Paloma

Schiedsrichter der heutigen 
Partie ist Johannes Mayer-
Lindenberg, seine Assistenten 
sind Marvin Repke und Arvid 
Marten Hoyer. Wir wünschen 
ein angenehmes Spiel.

Nachdem im Januar bekannt wurde, dass Mari-
us Nitsch neuer Trainer unserer Oberligamann-
schaft wird, ging es bei der Kaderplanung für 
die anstehende Saison Schlag auf Schlag. Zahl-
reiche Spieler gaben umgehend ihr „Ja-Wort“ 
zum Verbleib an der Brucknerstraße. Somit 
stand auch schnell fest, dass sich das Gesicht 
des Teams nur wenig verändern würde. Den-
noch durften wir auch zur neuen Spielzeit ein 
paar neue Gesichter in unseren Reihen begrü-
ßen. Soleiman Kazizada, Lasse Blöcker, Philipp 
Kainzberger, Leevi Lehtovuori und Max Grab-
lewski gehören seit wenigen Wochen zum USC-
Oberligateam.
Als erster Neuer gab Soleiman Kazizada sei-
ne Zusage, dass er künftig das Trikot des USC 
tragen werde. Der 22-Jährige wechselte vom 
Regionalligisten FC Teutonia 05 Ottensen an 
die Brucknerstraße. Soleiman ist vielseitig ein-
setzbar, fühlt sich aber auf den Außenpositio-
nen – sowohl in der Offensive als auch in der 
Defensive – besonders wohl. In seiner noch 
jungen Laufbahn kam er auf 16 Einsätze in der 
Regionalliga Nord – beim FC Teutonia 05 und 
FC St. Pauli II. Bereits als jugendlicher Fußbal-
ler sammelte Soleiman höherklassige Erfah-
rungen. Für die Nachwuchsteams der Kiezki-
cker spielte er insgesamt 60-mal in der U17- und 
U19-Bundesliga. „Süle“ mag die Spielweise von 

Lionel Messi und N´Golo Kanté, hat aber ein 
anderes großes sportliches Vorbild: Boxer Mu-
hammed Ali. Unser Neuzugang ist schnell, 
technisch versiert und hat einen unglaublich 
starken Willen, jedes Spiel zu gewinnen. Attri-
bute, die er bereits in den ersten Spielen ein-
drucksvoll gezeigt hat.
Neuzugang Nummer zwei ist Lasse Blöcker. 
Er flatterte vom PSV Union Neumünster zu uns 
ins Taubennest. Mit dem 22-Jährigen stieß ein 
weiterer flexibel einsetzbarer Spieler zur Mann-
schaft. Vor seinem Engagement beim USC kam 
der Defensiv-Allrounder in seiner noch jungen 
Laufbahn bereits auf 55 Spiele in der Oberliga 
Schleswig-Holstein. In Hamburgs höchster 
Spielklasse ist er spätestens seit seinem fulmi-
nanten Fernschusstor gegen die TuS Dassen-
dorf angekommen. Der gebürtige Kieler zog 
nach seinem Studium erst vor wenigen Wochen 
berufsbedingt nach Hamburg und fand nun im 
Team Paloma ein neues sportliches Zuhause. 
Apropos Zuhause: Was darf im Kühlschrank 
von Lasse nie fehlen? Tomaten! „Die finde ich 
einfach lecker“, sagt er lächelnd. Nun wissen wir 
auch, woher der bekennende BVB-Fan seine 
scheinbar unerschöpfliche Ausdauer auf dem 
Spielfeld nimmt.
Als dritter neuer Spieler stieß in der Saisonvor-
bereitung ein uns längst bekanntes Gesicht zum 

Fünf Neue für mehr Flexibilität

Team: Philipp Kainzberger schaffte den 
Sprung aus unserer U23 in den Ligakader. Der 
24-Jährige hatte sich dort in den vergangenen 
Jahren als stabile Größe präsentiert und konnte 
seinen Trainer – auch damals war es Marius 
Nitsch – schon voll überzeugen. Mit starken 
Leistungen in Testspielen der Ligamannschaft 
und überzeugenden Auftritten im Trainingsla-
ger in Etelsen hat er seine sportlichen Ansprü-
che eindrucksvoll unterstrichen und sich seinen 
Platz im Oberligateam verdient. Lange Zeit zur 
Eingewöhnung im etwas veränderten Umfeld 
brauchte Philipp nicht. Bereits im Trainingsla-
ger hatte man den Eindruck, dass er schon im-
mer ein fester Bestandteil unserer Ligamann-
schaft war. 
Neuzugang Nummer vier brachte internationa-
les Flair in unsere Reihen. In Hamburg geboren, 
in Finnland aufgewachsen: Leevi Lehtovuori 
spielte in der Jugend für die Nachwuchsteams 
der finnischen Spitzenklubs HJK Helsinki und 
FC Honka. Der heute 23-Jährige war zuletzt 
vereinslos und konnte das Trainerteam in den 
zurückliegenden Wochen in mehreren Trai-
ningseinheiten von seinen Qualitäten überzeu-
gen, sodass er kurzfristig zum Team stieß. Vor 

der Corona-bedingten fußballerischen Pause 
war der flexibel einsetzbare Mittelfeldspieler bei 
Altona 93 und in der Oberliga Schleswig-Hol-
stein beim SV Frisia 03 Risum-Lindholm aktiv. 
Auch ihn heißen wir herzlich willkommen und 
sagen: „Tervetuloa ja onnea, Leevi.“
Als vorerst letzter Neuzugang kam Max Grab-
lewski zum USC. Am sogenannten „Deadline 
Day“, dem letzten Tag des Sommertransferfens-
ters, konnten unsere Verantwortlichen den 
21-Jährigen für die laufende Saison verpflich-
ten. Max wechselte kurzfristig vom SV Curslack-
Neuengamme ins schöne Barmbek. Er schloss 
die letzte noch offene Planstelle im Defensivbe-
reich, die durch den Abgang von Hasan Yilmaz 
zum SV Todesfelde entstanden war. Der Defen-
sivspezialist war vor seiner Zeit beim SVCN 
beim SC Concordia und dem SC Condor aktiv. 
In der Jugend spielte er beim ETSV Hamburg, 
dem Rahlstedter SC und bei Eintracht Nor-
derstedt. Von nun an ist die Brucknerstraße sei-
ne neue sportliche Heimat. Hier gibt er in den 
Trainingseinheiten alles, um schon bald seine 
Oberliga-Premiere im USC-Trikot zu geben. 
Vielleicht ja schon heute im Heimspiel gegen 
den Meiendorfer SV
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Wir haben uns mit Peter Iwosa (35), Co-
Trainer beim Meiendorfer SV, über die 
aktuelle Situation in der Liga, das heutige 
Spiel und seine Vergangenheit beim USC 
unterhalten.

Hallo Peter, herzlich willkommen zurück an Deiner 
alten Wirkungsstätte – nicht als Spieler, sondern als 
Trainer. Wie war für Dich persönlich die erste Zeit 
als Übungsleiter auf dem Platz?

Peter Iwosa: Für mich war das natürlich Neu-
land. Plötzlich stehen da 25 Spieler vor dir, gu-
cken dich mit großen Augen an und wollen, dass 
du denen etwas vermittelst. Aber ich wurde sehr 
gut von meinem Partner Gökhan Acar, vom Ver-
ein und der Mannschaft aufgenommen, sodass 
ich mich schnell wohl gefühlt habe.

Juckt es Dich noch in den Füßen, wenn Du Deine 
Mannschaft trainierst? Wirst Du in den Einheiten 
selbst noch aktiv?

PI: Ich habe mich bewusst für den Schritt, nicht 
mehr selbst aktiv zu sein, entschieden und be-
reue es bisher nicht (lacht). Klar, ab und an kickt 
man im Kreis oder beim Spielchen noch mit – 

das bringt natürlich Spaß – aber hauptsächlich 
bin ich Trainer und beobachte das gerne von 
außen.

Seit wenigen Wochen rollt der Ball wieder in der 
Oberliga. Was hältst Du vom neuen Modus mit der 
Staffelzweiteilung und einer anschließenden 
Meister- und Abstiegsrunde?

PI: Erst einmal bin ich glücklich, dass es über-
haupt wieder losgeht. Das ist sehr erfreulich. Der 
neue Modus ist interessant, allerdings finde ich 
die Aufteilung der Staffeln fragwürdig.

Nach vier Spieltagen stehen für den MSV drei 
Punkte zu Buche. Wie beurteilst Du Euren 
Saisonstart?

PI: Bis auf das Spiel gegen BU war das bisher 
okay. Wir haben Phasen, in denen wir zeigen, 
dass wir in der Liga mit jedem Gegner mithalten 
können, aber eben auch Phasen, in denen es 
überhaupt nicht funktioniert. Daran müssen wir 
arbeiten. Wir haben noch sehr viel Luft nach 
oben. Man darf auch nicht vergessen, dass wir 
eine komplett neue und junge Truppe sind. Zu-
dem haben wir viele verletzte Spieler, die hoffent-
lich bald wieder zurück sind. Ich bin sehr ge-
spannt, wie stark wir sind, wenn wir aus dem 
Vollen schöpfen können.

Welche sportlichen Ziele hast Du in dieser Saison 
mit Deiner Mannschaft?

PI: Keiner hat uns auf dem Zettel. Und das ist 
auch okay so, ich kann damit leben. Nach den 
letzten schwierigen Jahren beim MSV und dem 
großen Umbruch ist das auch normal. Aber wir 
wollen schnell zusammenwachsen und jeden 
Gegner vor eine Herausforderung stellen – bei 
der natürlich auch Punkte rausspringen sollen. 
Wir wollen uns als Mannschaft präsentieren. Am 
Ende jedes Spiels muss sich jeder hinterfragen, 
ob er alles für den Erfolg gegeben hat.

„Der USC Paloma ist ein super  
geführter Verein, sehr familiär“

INTERVIEW PETER IWOSAINTERVIEW PETER IWOSA

Peter Iwosa war  

drei Jahre lang eine  

verlässliche Größe im  

USC-Mittelfeld

Weidestraße 16
22083 Hamburg
Tel. 040 / 299 38 82
Di.-Fr. 8.30-18.00 Uhr 
Sa. 8.00-13.00 Uhr

Herren-SalonHerren-Salon

Michael LohseMichael Lohse
FriseurmeisterFriseurmeister

Welche Erwartungen hast Du an das Spiel beim 
USC Paloma?

PI: Paloma ist eine gefestigte Truppe, die über 
Jahre zusammengewachsen ist. Man betreibt 
beim USC viel Aufwand und das zahlt sich aus. 
Wir werden versuchen, das Spiel so offen wie 
möglich zu gestalten, damit am Ende Punkte für 
uns rausspringen – ganz klar.

Wir denken gern an die drei Jahre mit Peter Iwosa 
als Spieler des USC Paloma zurück! Welche 
Erinnerungen hast Du an diese Zeit?

PI: Nur positive – der USC Paloma ist ein super 

geführter Verein, sehr familiär. Ich bin sehr 
glücklich, ein Teil gewesen zu sein.

Welche Verbindungen hast Du noch zum Verein?
PI: Ich stehe noch in Kontakt mit dem einen und 
anderen Spieler.

Wer wird in diesem Jahr Meister und wo landet am 
Ende der Meiendorfer SV?

PI: Dassendorf. Unsere Spieler haben sich intern 
ein Ziel gesetzt. Das verfolgen wir und daran wer-
den sie gemessen.
Vielen Dank für Deine Zeit und das Interview.
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Lennard Wallner (2)

Jannis Waldmann (12)

Dennis Gansel (22) Tom Wohlers (23) Joshua Freude (24) Leevi Lehtovuori (26) Soleiman Kazizada (28) Moritz Niemann (31) Jassin Zabihi (70) Marius Nitsch 
Chef-Trainer

Ingo Glashoff 
Torwarttrainer 

Carsten Gerdey 
Ligamanager 

Klind Steger 
Physiotherapeut 

Nils Vandré 
Zeugwart 

Lukas Bussert 
Betreuer 

Michael Lipkow 
Betreuer 

Dana Burmeister 
Videobeauftragte 

Christoph Hellwig 
Teamkoordinator & Medienwart

Zoran Nestorovic
Co-Trainer 

Thor Arne Höfs (13) Stephan Vujcic (16) Michel Blunck (17) Maurice Schwäbe (18) Max Krause (19) Lasse Blöcker (20) Colin Blumauer (21)Philipp Kainzberger  (15)

Kevin Lohrke (3) Max Grablewski (4) Christian Merkle (5) Denny Schiemann (7) Dennis Thiesen (8) Tom Bein (9) Dominic Ulaga (10) Lion Mandelkau (11)
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EN souverän: Nur „Wechsel-Korridor-
Wirrwar“ sorgt für kurze Wirrungen

„Was für ein starker Angriff“, strahlte Jens 
Martens und ballte vor Freude die Faust. Im 
Drittrunden-Pokalduell beim formstarken 
USC Paloma wurde der Regionalligist seiner 
Favoritenrolle früh gerecht. Bereits nach 
zwölf Zeigerumdrehungen sorgte der von EN-
Coach Martens so abgefeierte Vortrag seiner 
Elf für den ersten Jubel. Zwei weitere Streiche 
sollte folgen...

Der „starke Angriff“ wurde von Rico Bork ini-
tiiert. Sein Diagonalball brachte Jonas Be-
hounek in Aktion. Dessen Hereingabe pflück-
te Evans Nyarko am Sechzehner aus der Luft 
und beförderte sie - mit Auge - ins linke unte-
re Toreck (12.). Die Eintracht war auch in der 

Folge drückend überlegen, verlor aber zuneh-
mend ein wenig den Zugriff. Zwei Freistöße 
von Moritz Niemann aus aussichtsreicher Po-
sition fanden jedoch nicht ihr Ziel (24., 36.). 
„Wieder mehr, Norderstedt - das ist zu we-
nig“, erkannte Bork und forderte wieder mehr 
Engagement. Gesagt, getan. „Genau so wird 
das Pressing überspielt“, jubelte Olufemi 
Smith nämliche Augenblicke darauf, als Yan-
nik Nuxoll mit seinem Ball auf die linke Seite 
Dane Kummerfeld in Szene setzte. Dessen un-
heimlich scharfe und perfekt getimte Herein-
gabe schädelte Jan Lüneburg schulbuchmäßig 
in die Maschen (37.).

Eine Vorentscheidung schien gefallen, wenn-

gleich Norderstedt nach der Pause einen Fuß 
vom Gaspedal nahm. „Wir kommen gar nicht 
mehr vernünftig ins Spiel“, befand Martens. 
Noch mehr Konfusion kam in den Schlussmi-
nuten auf, als Martens-Pendant Smith drei-
fach wechseln wollte, aber noch ein wenig 
Unklarheit über die jeweiligen Wechsel-Slots 
herrschte (88.). Und so lieferte das Nor-
derstedter Trainerduo eine kleine komödian-
tische Einlage. Den Humor konnte das Ge-
spann nun auch an den Tag legen, schließlich 
hatte der Favorit kurz zuvor mit dem dritten 
Torerfolg alles klar gemacht. Über Bork und 
Dylan Williams kam die Kugel zu Lüneburg. 
Dieser hatte keine Mühe mehr und machte 

den Endstand perfekt (85.). Souveräner Auf-
tritt der Garstedter bei einem personell ein 
Stück weit gebeutelten und bereits am ver-
gangenen Sonntag gegen Dassendorf (1:3) arg 
geforderten Gegner von der Brucknerstraße, 
der in der Halbzeitpause sein ehemaliges 
Trainerteam Steffen Harms und Mario „Har-
ry“ Jurkschat sowie diverse Spieler aus der 
Vorsaison offiziell verabschiedete. Und auch 
sportlich konnte sich die Darbietung der 
„Tauben“ mal wieder sehen lassen. Vor allem 
nach Wiederanpfiff legte man den Respekt ab 
und hatte sogar mehr Ballbesitzphasen. Ein 
Torerfolg war den Nitsch-Mannen allerdings 
nicht vergönnt. Quelle: Fussifreunde.de

Soleiman Kazizada 

haute sich gegen  

Norderstedt in jeden  

Zweikampf.

Lasse Blöcker 

kann hier stark 

per Kopf klären.
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Autorisierter Servicepartner von

Hallo Tipperfreunde,

wer hätte das gedacht? Nach drei Spieltagen waren wir 
noch ohne Punktverlust, bis zum Spiel gegen Dassendorf. 
Dort hat es uns dann erwischt, die erste Niederlage 
mussten wir mit 1:3 hinnehmen. Bis zur 90. Minute stand 
es noch 1:1, danach konnte Dassendorf durch zwei 
Standards, einen Freistoß und einen Elfmeter, noch das 
Spiel zu ihren Gunsten drehen. Mit dem Meiendorfer SV 
kommt heute ein langjähriger Weggefährte an die 
Brucknerstraße, mit denen wir uns die letzten 50 Jahre von 
der Bezirks- bis zur Oberliga immer wieder tolle Gefechte 
geliefert haben. Nach vier Spieltagen haben die Meiendor-
fer „nur“ drei Punkte, was aber in der erst sehr kurzen 
Saison nicht viel aussagt. Aber Jungs, geht mit voller 
Konzentration in dieses Spiel und behaltet die drei Punkte 
hier an der Brucknerstraße.  

Am 4. Spieltag sind schon wieder viele Punkte unter die 
Tipper gebracht worden, bzw. haben sie sich ertippt. 
Darunter wiederum sehr viele Tipps mit dem hundertpro-
zentig richtigen Ergebnis. Somit konnten jetzt bereits 18 
Mal die höchste Punktzahl von vier vergeben werden. An 
der Spitze stehen nach dem 4. Spieltag schon wieder 
andere Namen als nach den ersten drei Spieltagen. 
Natürlich ist diese Tippertabelle immer noch kein Maßstab 
für die Saison, denn bereits heute können schon wieder 
andere Tipper die Tippspielführung übernehmen. Die 
Momentaufnahme zeigt Holger Möller mit elf Punkten 
gefolgt von Jürgen Dittmers und Jürgen Paschereit mit 
zehn Punkten an der Sonne der Tabelle und am Ende leider 
Petra Möller alleine mit zwei Punkten. 

Punktestand nach dem 4. Spieltag gegen TUS Dassendorf:

 Euer Wüppel

11 Punkte:  Holger Möller

10 Punkte:  Jürgen Dittmers, Jürgen   
 Paschereit

9 Punkte:  Carsten Gerdey, Frank   
 Hüllmann, Michael Marx,   
 Dirk Rathke, Björn Schleier,  
 Heiner Schulz

8 Punkte:  Wolfgang Janzen, Mini +   
 Maxi, Ulf Schmidt,   
 Wolfgang Wüpplinger

7 Punkte:  Gert Haase, Thomas   
 Hennings, Ingrid Schmidt,  
 Jens Labinschus

6 Punkte:  Birgit Adam, Thomas   
 Böttge, Rainer Czikowski,  
 Mini + Thomas B.,   
 Marianne Straubel 

5 Punkte:  Hans-Jürgen Adam,   
 Klaus-Dieter Adam

4 Punkte: Thorsten Enge, Werner   
 Kühmel, Hans-Jürgen Lau,  
 Fritz + Joanna Lukowitz,   
 Dieter Rodhorst, Wolfgang  
 Rößing

3 Punkte:  Brigitte Adam, Veronika   
 Hennings, Michael Huener

2 Punkte:  Petra Möller

RANGL ISTE  T IPPSP IEL

Familie Möller Erster und Schlusslicht

Vielen Dank unseren Inserenten und den 
Werbepartnern auf dem Sportplatz. Ohne Ihre  
dauerhafte Unterstützung wären viele Dinge 
für unseren USC Paloma nicht machbar.
Wir bitten unsere Mitglieder und Freunde ganz  
herzlich, unsere Werbepartner bei Ihren Planungen 
und Einkäufen zu berücksichtigen. Danke!
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Fünf Neuzugänge für  
die 1. Herren im Handball

Nach der mit dem dritten Platz in der Oberliga 
Hamburg/Schleswig-Holstein sowie dem er-
neuten Pokalsieg erfolgreichsten Saison der 
HG Hamburg-Barmbek kann die Mannschaft 
Mannschaft von Holger Bockelmann fünf Neu-
zugänge begrüßen. 

Mit 21 der älteste Neue
Arnd Sasse, Conrad Richtzenhain, Felix We-
ber, Rune Hanisch und Christoph Beutner 
heißt das Quintett, auf das sich die Barmbeker 
Fans freuen dürfen. Mit 21 Jahren ist Felix 
Weber dabei schon der älteste Neue, die vier 
anderen sind gerade einmal 19 Jahre jung. 
Arnd Sasse wechselt vom SV Henstedt-Ulz-
burg nach Barmbek. Der Linksaußen hat meist 
in der 2. Mannschaft gespielt und soll gemein-
sam mit Hennig Mauer das Gegenstoßspiel 
weiter forcieren. Zudem verfügt der 19-Jährige 
schon jetzt über ein äußerst flexibles Wurfbild. 
Auf der rechten Außenbahn wird Conrad 
Richtzenhain zusammen mit Felix Charbatz-
adeh und Robin Hoth die von Jacek Tomala 

hinterlassene Lücke schließen. Mit seinen 19 
Jahren spielte Richtzenhain zuletzt bei GWD 
Minden in der A-Jugend-Bundesliga sowie in 
der 3. Liga.
Ebenso wie Torhüter Christoph Beutner von 
der A-Jugend des HSV Handball. Der 19-Jäh-
rige komplettiert das Torwart-Trio. Der sehr 
talentierte Keeper bringt körperlich optimale 
Voraussetzungen mit. Auch erst 19 ist Rune 
Hanisch, der vom VfL Bad Schwartau zur 
HGHB wechselt. Der Linkshänder, der beim 
VfL sowohl in der Oberliga als auch in der 2. 
Liga eingesetzt wurde, wird den rechten Rück-
raum verstärken und dort neben den Rechts-
händern Timo Kretzschmar und Hendrik 
Meyn für mehr Flexibilität im Angriffsspiel 
sorgen. Mit 21 Jahren ist Felix Weber schon 
der älteste Neuzugang beim Triple-Pokalsie-
ger. In der letzten Saison leitete der Mittel-
mann das Spiel des TSV Bremerförde. Dort 
überzeugte er durch gutes Zusammenspiel mit 
dem Kreisläufer sowie seine eigene Torgefahr 
und ersetzt Arne Schneider, der sich zu einer 
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Vielen Dank unseren Inserenten und den Werbepartnern  
auf dem Sportplatz. Ohne Ihre dauerhafte Unterstützung  

wären viele Dinge für Paloma nicht machbar.

Wir bitten unsere Mitglieder und Freunde ganz  
herzlich, unsere Werbepartner bei Ihren Planungen 

und Einkäufen zu berücksichtigen. Danke!
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